
 

 

 

Presseinformation 

 
 

Großes Eröffnungswochenende 7. bis 10. Mai 2009 der Open-Air-Ausstellung 

„Friedliche Revolution 1989/90“ auf dem Alexanderplatz 
 

Ein Höhepunkt des Berliner Themenjahres „20 Jahre Mauerfall“ ist die Open-Air-

Ausstellung zu den Ereignissen der Friedlichen Revolution 1989/90. Sie erzählt die 

Geschichte einer erfolgreichen Revolution am historischen Ort – auf dem Alexanderplatz. 

Hier begannen die Demonstrationen, ausgelöst durch die Aufdeckung der Fälschung der 

Kommunalwahlen am 7. Mai 1989. In faszinierenden Bildern und Dokumenten zeigt die 

Ausstellung wie der vielschichtige Prozess der Selbstbefreiung verlief und zeichnet die 

dramatische Entwicklung jener Monate nach. Die zweisprachige Ausstellung (deutsch/ 

englisch) präsentiert neben beeindruckenden Fotos von großer emotionaler  

Kraft auch Ton- und Filmdokumente aus der Zeit.  

 

Die Ausstellung läuft vom 8. Mai bis zum 14. November. Eröffnung ist am 7. Mai. Sie ist 

täglich 24 Stunden zugänglich, der Eintritt ist kostenfrei. Zu der Ausstellung erscheint das 

Begleitmagazin „Wir sind das Volk“, das im Infopavillon erworben werden kann. 

 

Zum Eröffnungswochenende findet vom 7. bis 10. Mai ein vielseitiges Rahmenprogramm 

statt. Neben stündlichen kostenlosen Führungen, gibt es täglich um 21 Uhr Open-Air-Kino 

mit den Filmen „Wir sind das Volk“, „Sonnenallee“, „flüstern und SCHREIEN“ und „Solo 

Sunny“. Am Samstag und Sonntag findet jeweils von 13 bis 21 Uhr ein Lesemarathon 

statt.  

 

Die Ausstellung „Friedliche Revolution 1989/90“ wird von der Robert-Havemann-Gesell-

schaft e.V. in Kooperation mit Kulturprojekte Berlin verwirklicht. Gefördert wird sie aus 

Mitteln der Deutschen Klassenlotterie Berlin und des Beauftragten der Bundesregierung 

für Kultur und Medien auf Grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. 

 
Mehr zum Themenjahr 2009 und dem umfassenden Führungsprogramm zur Ausstellung 

finden Sie unter: 

www.mauerfall09.de / www.revolution89.de  

Absender: Kulturprojekte Berlin GmbH, Klosterstraße 68, 10179 Berlin 
Themenjahr 2009 – 20 Jahre Mauerfall 
 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Dorett Auerswald, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-831, d.auerswald@kulturprojekte-berlin.de  
Susanne Kumar-Sinner, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-835, s.kumar@kulturprojekte-berlin.de  
Fax: +49/(0)30 / 247 49-834, www.kulturprojekte-berlin.de 
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Open-Air-Ausstellung „Friedliche Revolution 1989/90“, Alexanderplatz 

Das Programm zum Eröffnungswochenende 7. - 10. Mai 2009 im Überblick 
 

Donnerstag, 7. Mai 2009 
 

14 - 18 Uhr  Stündlich kostenlose Führungen: Treffpunkt Infopavillon 
 

19 Uhr  Renft Konzert der legendären Band aus dem Osten 
 

21 Uhr  „Wir sind das Volk – Liebe kennt keine Grenzen“  
TV Spielfilm, Deutschland 2007, Open-Air-Kino 

 
Freitag, 8. Mai 2009 
 

10 - 18 Uhr  Stündlich kostenlose Führungen: Treffpunkt Infopavillon 
 

19 Uhr  Lesung und Konzert: „Kamen wir ans andere Ufer?“ 
Ein Abend streitbar und lebendig: Freya Klier liest. Stephan Krawczyk singt. 

 

20 Uhr „Rebellion gegen die Enge – die subversive Kraft der Musik“  
Auftakt der Filmreihe „20 Jahre Mauerfall: Geteilte Vergangenheit – Gemeinsame 
Geschichte“ in Kooperation mit Progress-Film-Verleih.  
Kurzfilme und Interviews u.a. Angela Fritzsch, Dieter Schumann, Jan Josef Liefers, 
Jürgen Stempel, Prof. Jürgen Haase 

 

21 Uhr  „flüstern und SCHREIEN“ DDR 1988, Dokumentarfilm Regie: Dieter Schumann 
 
Sonnabend, 9. Mai 2009 
 

10 - 20 Uhr Stündlich kostenlose Führungen: Treffpunkt Infopavillon 
 

13 - 21 Uhr Lesemarathon: Beginn zu jeder vollen Stunde 
Schriftsteller, Historiker und Journalisten lesen und signieren ihre aktuellen Bücher 
In Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 

 

 
 
 

21 Uhr  „Sonnenallee“ Deutschland 1999, Spielfilm,  
Regie: Leander Haussmann. Open-Air-Kino 

 
Sonntag, 10. Mai 2009 
 

10 - 20 Uhr Stündlich kostenlose Führungen: Treffpunkt Infopavillon 
 

13 - 21Uhr Lesemarathon: Beginn zu jeder vollen Stunde (siehe Sonnabend) 
 

 

 

 

 

 
 

21 Uhr  Open-Air-Kino: „Solo Sunny“, DDR 1979, Spielfilm  
Regie: Konrad Wolf/Wolfgang Kohlhase.  

 

 
Stand 4. Mai 2009, Änderungen vorbehalten 
 

13 Uhr  Hans Otto Bräutigam, „Ständige Vertretung“ 
14 Uhr  Hubertus Knabe, „Honeckers Erben. Die Wahrheit über DIE LINKE.“ 
15 Uhr  Hendrik Grimmling, „Die Umerziehung der Vögel. Ein Malerleben.“ 
16 Uhr  Jens Schöne, „Die Friedliche Revolution – Berlin 1989/90. Der Weg zur Deutschen Einheit.“ 
17 Uhr  Peter Wawerzinek, „Mein Babylon“ 
18 Uhr  Uwe P. Richter, „Fluchten“ 
19 Uhr  Ilko-Sascha Kowalczuk, „Endspiel“ 
20 Uhr  Kathrin Schmidt, „Du stirbst nicht“ 

13 Uhr  Burkhard Olschowsky, „Einvernehmen und Konflikt“ 
14 Uhr  Ehrhart Neubert, „Unsere Revolution“ 
15 Uhr  Barbara Bollwahn, „Der Klassenfeind und ich“ 
16 Uhr  Wolfgang Templin, „Farbenspiele – Die Ukraine nach der Revolution in Orange“ 
17 Uhr  Jana Hensel, „Norddeutsche Mädchen“ 
18 Uhr  Christhard Läpple, „Verrat verjährt nicht. Lebensgeschichten aus einem einst geteilten Land“ 
19 Uhr  Cornelia Schleime, „Weit fort“ 
20 Uhr  Susanne Schädlich, „Immer wieder Dezember“ 


